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Unsere Berufung
Die liturgische weisse Farbe der Osterzeit wird 
nun in der Kirche zuerst von der roten Farbe 
des Pfingstfestes abgelöst und später für eine 
lange Zeit von der grünen Farbe der Trinitatis-
zeit. Die weisse Farbe erstrahlt zwar noch ab 
und zu, wie die rote Farbe auch, die grüne 
Farbe wird uns aber in der Kirche den ganzen 
Sommer bis tief in den Herbst begleiten. Des-
wegen nennt man sie oft auch die «Alltagsfar-
be» im Kirchenjahr. Der Alltag in der Kirche ist 
also nicht ‹grau›, sondern ‹grün› und dies hat 
etwas mit dem Wachstum zu tun. Und zwar 
nicht nur mit dem Wachstum der Kirche, son-
dern auch mit dem persönlichen Wachstum. 
In diesem Sinne könnte man auch sagen, dass 
Grün die Farbe unserer Berufung ist. Denn das 
Leben der Christinnen und Christen beginnt 
mit der Taufe, also mit der weissen Farbe, die 
uns an Ostern an die Auferstehung Christi erin-
nert. Erwachsen und ausgestattet für das neue 
Leben wird man dann vom Feuer des Heiligen 
Geistes, das die rote Farbe symbolisiert, die 
aus diesem Grund an Pfingsten und bei der 
Konfirmation erstrahlt. Doch das alles ist nur 
der Anfang.

Denn jedes Leben hat ein Ziel und dieses Ziel 
ist in einem christlichen Leben die Nachfolge 
Christi, die mit der Berufung beginnt, wie es 

bereits in den Evangelien über die Berufung 
der ersten Jünger erzählt wird:

Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er 
zwei Brüder, Simon, genannt Petrus, und seinen 
Bruder Andreas; sie warfen gerade ihr Netz in den 
See, denn sie waren Fischer. Da sagte er zu ihnen: 
Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu Men-
schenfischern machen. Sofort liessen sie ihre Netze 
liegen und folgten ihm nach. (Mt 4,18–20)

Hier, am See von Galiläa, hat alles angefangen 
und bis heute tragen beispielsweise die Päps-
te einen Ring, der sie daran erinnert, dass Pe-
trus und die ersten Jün-
ger Fischer waren – wie 
hier das Bild vom Ring 
des Leo XIII (1810–1903), 
also des Namensvorgän-
gers des jetzigen Papstes.

Die Berufung Christi im Alltag bedeutet natür-
lich nicht, dass wir alles liegen lassen sollten, 
um Priester, Pfarrer oder Missionare zu wer-
den. Vielmehr heisst es, dass jede und jeder 
von uns im Leben eine grössere Aufgabe hat 
als die Schule, den Beruf oder das Hobby. 
Und diese Aufgabe zu entdecken und diesem 
inneren Ruf zu folgen, das ist das Geheimnis 
des Lebens aus dem Glauben. Denn nur dann 
blüht das Herz auf und das Leben kann ergrü-
nen und eines Tages Früchte bringen.

Zbyněk Kindschi Garský



Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe in 
der Kirche, Pfr. Zbyněk Kindschi Garský,  
Kirchenmusiker Martin Schweingruber. 
Anschliessend Chilekafi.

Sonntag, 8. Juni (Pfingstsonntag) 
09.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche, Pfrn. Betti-
na Kindschi, Kirchenmusiker Martin 
Schweingruber.

Sonntag, 15. Juni
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Zbyněk Kindschi Garský,  Kirchen-
musiker Martin Schweingruber.

Sonntag, 22. Juni (Salen Reutenen)
10.00 Uhr Sommergottesdienst in der 
Kapelle in Salen Reutenen, Pfr. Zbyněk 
Kindschi Garský, Kirchenmusiker Martin 
Schweingruber. Im Anschluss sind alle 
herzlich eingeladen zu einem kleinen, 
aber feinen Apéro.

Sonntag, 29. Juni (Altersheim)
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
im Altersheim mit dem Kirchenchor, 
kath. Gemeindeleiterin Barbara Wein-
buch, Pfrn. Bettina Kindschi, Kirchen-
musiker Martin Schweingruber und 
Kirchenchor unter der Leitung von Jo-
hannes Heieck.

Sonntag, 6. Juli 
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Karl Appl, Kirchenmusiker Martin 
Schweingruber. Im Anschluss Chilekafi.

Sonntag, 13. Juli 
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Peter Schüle, Kirchenmusiker Mar-
tin Schweingruber.

Sonntag, 20. Juli 
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Jürg Kaufmann, Kirchenmusiker 
Martin Schweingruber.

Sonntag, 27. Juli
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Zbyněk Kindschi Garský,  Kirchen-
musiker Martin Schweingruber.

Unsere Jubilare*
Ihren Geburtstag werden feiern

80 Jahre
	– Margrith Müller-Brügger, Seestras-

se 170f, Steckborn, am 4. Juni
	– Rolf Kocher, Schirmisrütistrasse 6, 

Hörhausen, am 10. Juni
	– Heinrich Gloor, Ofenbachstrasse 6, 

Steckborn, am 16. Juni
	– Peter Litschgi, Seehaldenstrasse 2, 

Steckborn, am 27. Juli
	– Arthur Marazzato, Gehrenstrasse 8, 

Steckborn, am 28. Juli

85 Jahre
	– Margaretha Gemperle, Glariseg-

gerweg 11, Steckborn, am 16. Juni

90 Jahre
	– Brigitta Biehler, Alte Strasse 1, 

Steckborn, am 12. Juli

93 Jahre
	– Hulda Albrecht, Ofenbachstrasse 6, 

Steckborn, am 24. Juni

95 Jahre
	– Martha Wälti, Ofenbachstrasse 6, 

Steckborn, am 8. Juli

Der Herr schenke dir, was dein Herz begehrt, 
und erfülle alles, was du dir vornimmst! 
(Ps 20,5)

* In den Gemeindenachrichten werden von 
denjenigen Jubilaren, die eine Veröffentli-
chung wünschen, folgende Geburtstage ab-
gedruckt: 80, 85 und ab dem 90. Geburtstag 
jeder.

Wir gedenken
Wir haben Abschied genommen von:
	– Susanna Di Giammarino, gestor-

ben im 76. Lebensjahr
	– Hans Walser, gestorben im 92. Le-

bensjahr

Muss ich auch gehen in finsterer Schlucht, 
ich fürchte kein Unheil: Du bist ja bei mir! 
Dein Stab und dein Stecken, sie geben mir 
Zuversicht. (Ps 23,4)

Regelmässige Angebote
Kirchenchorprobe im Kirchgemein-
dehaus: jeden Montagabend um 
20.00 Uhr (ausser in den Schulferien).

Familien-Zmittag im Kirchgemeinde-
haus: jeden Donnerstag ab 12.00 Uhr 
bis 13.30 Uhr (ausser in den Schulfe-
rien). Anmeldungen bis Dienstagabend  
familienzmittag@evang-steckborn.ch; 
bitte Namen, Telefonnummer, Teilneh-
merzahl, Alter der Kinder und «vegi» 
oder «nicht vegi».

Hauskreis, in der Regel jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat. Austausch über 
biblische Texte und ihre Wirkung in uns-
rem Alltag. Sind Sie interessiert? Kon-
takt: Philippe Bulant, Tel. 078 761 98 36 
oder info@bulant.ch.

Angebote für Senioren
Andacht im Altersheim, jeweils um 
09.30 Uhr: 13. Juni Pfr. Zbyněk Kind-
schi Garský, 11. Juli Pfr. Peter Schüle, 
25. Juli Pfrn. Bettina Kindschi.

Ökumenische Seniorenwanderun-
gen: 3. Juni und 3. Juli (jeweils am 
Vormittag). Genaue Angaben im Bote 
vom Untersee oder auf der Homepage 
der Kirchgemeinden.

Angebote für Jugendliche
Jugendvesper in der Kirche jeweils 
am Freitag um 17.30 Uhr: 13. Juni.

Fiire mit de Chliine (ökumenisch), Frei-
tag, 20. Juni, 15.30 Uhr (in der evang. 
Kirche) Pfrn. Bettina Kindschi und And-
rea Zaugg.

JugendKINO im Kirchgemeinde-
haus: Samstag, 14. Juni, 18.30 bis ca. 
20.00 Uhr, Film: «Die Geheimnisse der 
Spiderwicks» (FSK 6). Eine Verfilmung 
der achtteiligen Fantasy-Buchreihe The 
Spiderwick Chronicles der us-amerikani-
schen Autorin Holly Black.



Besondere Angebote
Taizéfeier: Neumondklänge, Mitt-
woch, 25. Juni, 19.30 Uhr in der Kirche 
mit Daniel Steger und Bettina Kindschi.

Amtswochen
Wochen 23 und 24 (2.–15. Juni): 
Pfrn. Bettina Kindschi; Wochen 25 und 
26 (16.–29. Juni): Pfr. Zbyněk Kindschi 
Garský; Woche 27 (30. Juni–4. Juli): 
Pfrn. Bettina Kindschi; Wochen 28 und 
29 (7.–20. Juli): Pfr. Jürg Kaufmann; 
Woche 30 (21.–27. Juli): Pfrn. Bettina 
Kindschi; Woche 31 (28. Juli–3. Aug.): 
Pfr. Zbyněk Kindschi Garský.

Ökumenischer 
Seniorenausflug 2025

«Durch den Thurgau ins Toggenburg»

Seniorinnen und Senioren sind einmal 
im Jahr zu einem Ausflug eingeladen.

Mit dem Apfel-Car der Firma Madörin 
geht am 18. September die Fahrt durch 
den Thurgau mit einer Andacht und Kaf-
feehalt in Winzelnberg in Steinebrunn. 
Weiter führt der Weg ins Toggenburg 
zum Schwendisee oberhalb von Wild-
haus. Mittagessen wird in Stump’s Al-
penrose serviert. Nach dem Essen gibt 
es Spaziermöglichkeiten im wunder-
schönen Moorgebiet. 

Anschliessend Weiterfahrt nach Wild-
haus mit einer Führung im Zwing-

li-Geburtshaus. Die Führung wird in 
drei Gruppen angeboten, während im 
Wechsel ein Dessert im Gasthaus Frie-
degg genossen werden kann. 

Der Anmeldeschluss ist am 8. Septem-
ber.
Nähere Angaben finden Sie im Flyer, 
der in den Schriftständen der Kirchen 
aufliegt.

Sommergedichte
An einem Sommermorgen
da nimm den Wanderstab,
es fallen deine Sorgen
wie Nebel von dir ab.

Des Himmels heitre Bläue
lacht dir ins Herz hinein
und schliesst, wie Gottes Treue,
mit seinem Dach dich ein.

Rings Blüten nur und Triebe
und Halme von Segen schwer,

dir ist, als zöge die Liebe
des Weges nebenher.

So heimisch alles klingt
als wie im Vaterhaus,
und über die Lerchen schwingt
die Seele sich hinaus.

		  Theodor Fontane

Es war, als hätt der Himmel
die Erde still geküsst,
dass sie im Blütenschimmer
von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,
die Ähren wogten sacht,
es rauschten leis' die Wälder,
so sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

«Gott hat sie heimgerufen.»

In tiefer Dankbarkeit erinnern wir uns an

Susanna Di Giammarino,

die viele Jahre lang unsere Kirchgemeinde 
mit ihrem stillen Dienst begleitet hat.

Ihr Glaube war gelebte Nächstenliebe. 
Ihre Spuren werden bleiben.

«Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen.» (Psalm 91,11)

Kirchenvorsteherschaft
Evangelische Kirchgemeinde Steckborn

Schwendisee oberhalb Wildhaus (Foto: Stump's Alpenrose)
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Erscheint sechs Mal im Kirchenjahr
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Grünendes in und um die Kirchen...

Helfen Sie mit im kirchlichen ‹Garten›?
Damit wir gemeinsam wachsen können, 
braucht es uns alle. In verschiedenen 
Teams gibt es die Möglichkeit mitzuwir-
ken (Liste nicht abschliessend):

	– Team Chilekafi: Sind Sie gern Gastgeber? 
	– Team Weltgebetstag: Lernen Sie gern 

andere Länder kennen und ihre Art zu glauben und Gottesdienst zu feiern?
	– Team KinderKirche: Wir suchen Mitwirkende im Team Fiire mit de Chlii-

ne, Kirche kunterbunt und Familiengottesdienst
	– Team Laiensonntag: Würden Sie gern einmal selbst einen Gottesdienst 

gestalten? Am 16. November ist Laiensonntag und die Vorbereitungen 
beginnen schon im Herbst
	– Apéro-Team: Würden Sie gerne bei einem Apéro mithelfen?
	– Besuchs-Team: Würden Sie gerne Menschen besuchen?
	– Raum für eigene Ideen.

Bei Interesse einfach melden. Vielen Dank fürs gemeinsame Wirken!

JugendKINO

18.30–20.00 UHR

Leitung:

Zbyněk Kindschi Garský, Pfarrer 

Film:

© 2008 Paramount | FSK 6

SAMSTAG


 14. 
Juni
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IM KIRCHGEMEINDEHAUS


